
Protokoll der Sitzung des Liturgieausschusses am 19.10.2023 im Gemeindeforum 

Anwesend:  Andrea Dieren; Herbert van Elten; Claudia Fritsch; Ursula Göbel; Karin 

Jäschke; Gertrud Kroker; Rosa Kusber; Brigitte Roschewski; Kathrin 

Stürznickel; Karl Ulaga 

Impuls: Claudia Fritsch und Brigitte Roschewski (Der Text von Andrea Schwarz ist dem 

Protokoll beigefügt) 

TOP 1:  alternative „schräge“ Gottesdienstformen 

Die Idee von Gudrun Schulte-Herbrüggen wird weiterverfolgt, ein Termin muss jedoch noch 

gefunden werden. Es soll auf jeden Fall ein Samstagvormittag sein, so dass kein Zeitdruck 

auf dem Treffen lastet. Sobald ein Termin gefunden wurde wird dieser breit gestreut 

veröffentlicht, damit möglichst viele Interessenten teilnehmen können. 

TOP 2: Texte zur Hinführung vor den Lesungen 

Die im Schott oder anderen Quellen angebotene Hinführung zu den biblischen Lesungen 

werden in St. Martinus, St. Ida, St. Konrad und St. Marien üblicherweise nicht verwendet. Für 

St. Barbara uns St. Lucia lagen keine Informationen vor. Der Vorschlag solche Einführungen 

zu verwenden wurde diskutiert. Ob diese Einführungen verwendet werden muss die jeweilige 

Leitung des Gottesdienstes entscheiden, der Liturgieausschuss kann hier keine verbindliche 

Aussage machen. Ein weiteres Problem dabei ist das diese Einführungen nicht im Lektionar 

stehen und deswegen den LektorInnen in geeigneter Weise zur Verfügung gestellt werden 

müssten. Der Liturgieausschuss bittet die Seelsorger diese Frage in ihrem Kreis zu erörtern, 

auf dem nächsten Treffen der Leitungen unserer Wort Gottes Feier wird ebenfalls darüber 

beraten. 

TOP 3: Planung für Advent und Weihnachten 

Die meisten Termine für die Advents und Weihnachtszeit sind bereits geplant, die für den 26. 

Oktober geplante erweiterte Sitzung des Liturgieausschusses entfällt. Sollten noch weitere 

Gottesdienste oder Veranstaltungen geplant werden, bitte unbedingt die Termine auch an 

das Pfarrbüro weiterleiten. 

TOP 4: Gottesdienste am 4. Adventssonntag 

Der 4. Advent fällt dieses Jahr auf den 24. Dezember. Wenn für den Sonntagvormittag (und 

Samstag Vorabend) keine Messfeier geplant ist, könnten Wort Gottes Feiern durchgeführt 

werden. In St. Marien findet um 11.00 Uhr planmäßig eine Wort Gottes Feier statt, in St. Ida 

eine Eucharistiefeier, St. Lucia und St. Konrad haben planmäßig am Vorabend eine 

Messfeier. In St. Barbara findet um 09.30 Uhr die Laudes statt. In St. Martinus entfällt der 

Gottesdienst am Vormittag. 

TOP 5: Rückmeldung zum Treffen beider Pfarreiräte (St. Josef und St. Martinus) 

In St. Josef gibt es zurzeit leinen Liturgieausschuss, es besteht aber Interesse unsere Arbeit 

kennenzulernen. Interessenten aus St. Josef können gerne beratend an unseren Sitzungen 

teilnehmen um unsere Arbeitsweise kennenzulernen. Herr Pfeiffer wird darüber informiert. 

TOP 6: Messintentionen und Erwähnung der Verstorbenen unser Gemeinde in 

Sonntagsgottesdienst. 

Messintentionen sind Wünsche unserer Gemeindemitglieder, die möchten, dass im 

Gottesdienst für bestimmte Verstorbene oder in besonderen Anliegen gebetet wird. Die 

Erwähnung der Gebetsbitte wird üblicherweise ins Hochgebet eingefügt. Bei Wort Gottes 

Feiern geschieht dies im Rahmen der Fürbitten. Die Verstorbenen unserer Gemeinde stehen 

zum einen in Gemeinsam Unterwegs, sollen in Zukunft, aber auch in den Gottesdiensten 

genannt werden. In unseren Kirchen wird es bisher unterschiedlich gehandhabt, so wurden 

meist nur die Verstorbenen genannt, die in dem betreffenden Gemeindebezirk zu Hause 

waren. Der Liturgieausschuss schlägt vor, in allen Kirchen alle Verstorbenen der letzten 

Woche in geeigneter Weise (zu den Fürbitten oder am Ende des Gottesdienstes) zu 

erwähnen. 



 

Messintentionen – Umschläge in den Kirchen auslegen 

In diesem Zusammenhang stellt Frau Fritsch dem SA Liturgie die Möglichkeit aus St. Konrad 

vor, dass dort fertige Briefumschläge auslagen, die für Messintentions-Wünsche genutzt 

wurden. Diese Briefumschläge wurden nun überarbeitet, da einige Informationen nicht 

angegeben werden konnten. Der Sachausschuss hält diese Idee für sinnvoll. Frau 

Stürznickel wird den Küsterinnen und dem Seelsorgeteam davon berichten. Hiernach wird 

die Gemeinde informiert, dass zukünftig diese Briefumschläge in den Kirchen ausliegen und 

von dieser Möglichkeit nun Gebrauch gemacht werden kann. 

 

TOP 7: Kirche To Go mit QR-Code 

Andrea Dieren schlug vor, an mehreren Stellen unserer Gemeinde mittels eines QR-Codes, 

der mit dem Smartphone gelesen werden kann, Texte und Impulse zum Nachdenken der 

Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. Für dieses Projekt muss noch geprüft werden, mit 

welchem Aufwand es realisiert werden kann und wer es betreuen soll. Diese Fragen sollten 

auch im Pfarreirat besprochen werden.  

 

Die nächste Sitzung des Liturgieausschusses ist am Montag, den 08. Januar 2024,  

um 19:00 Uhr im Franziskushaus in Repelen 

Den Impuls übernimmt Karin Jäschke 

Das Protokoll schreibt Ursula Göbel 

 

Für das Protokoll: 

Moers, 23.10.2023, Herbert van Elten 

 

 

 

Spiritueller Impuls 

 

Mir ist von Gott etwas anvertraut worden – Menschen, eine Aufgabe, Besitz, Macht…  

Und auch hier die Frage: Wie bist du damit umgegangen?  

Hast du das, was dir anvertraut worden ist, zur Bereicherung deiner selbst genutzt – oder 

konntest du es dem geben, dem zurückgeben, von dem du es hattest?  

Ja – er wird dich, mich, uns fragen, was wir mit dem gemacht haben, was er uns gegeben 

hat, was er uns anvertraut hat.  

Gott fordert nichts von uns, was er nicht längst in uns hineingelegt und hineingeliebt hätte – 

und Gott will nicht unsere Leistung,  

sondern er will die Frucht unseres Seins, unseres Seins in guten und schlechten Jahren, er 

will nicht unsere makellose Schönheit,  

sondern liebt uns mit unseren Dellen und blauen Flecken und all dem, womit wir eben nicht 

der DIN-Norm entsprechen.  

(Andrea Schwarz) 


